
Der Vorsitzende des
Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr
der Stadtverordnetenversammlung
Amt der Stadtverordnetenversammlung
Rathaus-Schloßplatz 6-65183 Wiesbaden
Telefon (0611) 31-4554
Telefax (0611) 31-3902
E-mail: stadtverordnetenversammlung@wiesbaden.de
Sachbearbeiter: Herr Weinert
E-mail dietmar.weinert@wiesbaden.de
Wiesbaden, 27. April 2007

 1. Den Mitgliedern des
Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr

2. Den Fraktionen 

3. Dem Magistrat

4. Nachrichtlich
    Frau Stadtverordnetenvorsteherin

Einladung
zur öffentlichen Sitzung

des Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr
am Mittwoch, 02.05.2007, um 17:30 Uhr, 

Rathaus, Raum 22 (EG), Schloßplatz 6, Wiesbaden
-Vor Eintritt in die Tagesordnung findet eine Bürgerfragestunde statt.-

Tagesordnung I

1. Wahl der/des stellvertretenden Ausschussvorsitzenden

2. 07-F-25-0045

ESWE-Fahrplanauskunft per SMS 
- Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP
vom 20.4.2007 – 

Der Ausschuss Planung, Bau und Verkehr möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, 

mit ESWE-Verkehr Gespräche zu führen mit dem Ziel, das bisherige Angebot der 
Fahrplanauskunft zu erweitern. In Anlehnung an einen Service der Dresdner Verkehrsbetriebe 
soll auch in Wiesbaden eine Auskunft per SMS-Dienst möglich werden. Gerade in den 
Abendstunden ist dies ein kundenorientierter und attraktiver Service sowohl für die ständigen 
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Wiesbadener Busbenutzer als auch für die auswärtigen Gäste dieser Stadt.

Zusätzlich ist zu prüfen, mit welchem finanziellen und materiellen Einsatz es möglich wäre, dass 
registrierte Kunden von ESWE-Verkehr über Verspätungen, Ausfälle, Sonderverkehre etc. 
ebenfalls per SMS informiert werden können.

3. 07-F-25-0046

Schaffung von ausreichendem Parkraum für Reisebusse in der Innenstadt 
- Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, FDP und Bündnis 90/DIE
GRÜNEN vom 20.4.2007 – 

Der Ausschuss Planung, Bau und Verkehr möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten

1. darzulegen, wie viele ordentlichen Abstellmöglichkeiten für Reisebusse in Wiesbaden 
existieren und an welchen Orten sich diese befinden,

2. zu prüfen, ob in der Innenstadt weitere Angebote für Bus-Parkplätze geschaffen werden 
können und an welchen Orten dies sinnvoll ist und

3. sich dafür einzusetzen, den Pkw-Parkplatz neben dem Theater an der Wilhelmstraße als 
Bus-Parkplatz auszuweisen, um den auswärtigen Gästen im Bereich Theater, Kurhaus und 
Altstadt ein adäquates Parkraumangebot für Reisebusse unterbreiten zu können.

4. 07-F-25-0047

Bewohnerparken 
- Gemeinsamer Antrag der Fraktionen von CDU, Bündnis 90/Die Grünen und FDP
vom 23.4.2007 – 

Vorbemerkung: 

Durch das Einführen des  Bewohnerparken sollte die Parkplatzsituation entspannt, die Zahl der 
Parkplatzsuchenden verringert und somit das Verkehrsaufkommen durch Parksuchverkehr 
verkleinert werden. Um tagsüber den Besuchern, Kunden, Handwerkern und Dienstleistern die 
Möglichkeit zu geben in den Bewohnerparkgebieten ihr Fahrzeug zu parken, können 
Nichtanwohner ihr Fahrzeug bis zu zwei Stunden unter Verwendung der Parkscheibe abstellen. 
Wer länger parken will, muss die Plätze an den Parkscheinautomaten nutzen. 

Insbesondere tagsüber gibt es in Wiesbaden viele Fremdfahrzeuge, die es den Bewohnern 
schwer machen, einen Stellplatz zu finden. Von Bürgern wurde berichtet, dass Personen, die 
zum Einkaufen nach Wiesbaden kommen oder Teilzeitkräfte die Parkscheiben nach Ablauf der 
genehmigten zwei Stunden auf zwei weitere Stunden weiterstellen. Somit wird das Ziel des 
Bewohnerparkens, die angespannte Parksituation in der Innenstadt zu entschärfen, nicht mehr 
gewährleistet.

Deswegen wird der Magistrat gebeten zu berichten:
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 ob ihm bekannt ist, dass das System des Bewohnerparkens immer häufiger von Pendlern oder 
Besuchern/Einkäufern umgangen wird. 

 ob und wenn ja welche Überlegungen es seitens des Magistrates gibt, dieses Problem zu 
lösen.

5. 07-F-07-0021

Jugendverkehrsschule 
- Antrag der Fraktion Bürgerliste Wiesbaden vom 24.4.2007 – 

Die Jugendverkehrsschule soll vom Platz der Deutschen Einheit weg verlegt werden. Als neuer 
Standort ist der Moltkering genannt worden, aber ohne genauere Angaben.

Der Ausschuß möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten zu berichten, was in der Sache Verlegung der 
Jugendverkehrsschule bisher unternommen worden ist und wie weiter verfahren werden soll.
Dabei sollte vor allem deutlich gemacht werden, wo genau die Jugendverkehrsschule
untergebracht werden soll.

6. 07-F-07-0022

Begrünung Fußgängerinsel obere Blücherstraße 
- Antrag der Fraktion Bürgerliste Wiesbaden vom 24.4.2007 – 

In der Blücherstraße haben eine Reihe von Bürgern Patenschaften für Bäume übernommen und 
in den Baumscheiben Beete angelegt. Sie haben sich zusammengetan in einer Initiative grünes 
Westend. Ein Wunsch der Initiative ist es, daß die Verkehrsinsel an der Ecke Blücherstraße / 
Gneisenaustraße begrünt wird wie das schon mit der Verkehrsinsel Ecke Blücherstraße / 
Nettelbeckstraße geschehen ist. Das Grünflächenamt steht der Idee positiv gegenüber, hat aber 
keine Mittel für die Maßnahme zur Verfügung.

Der Ausschuß möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten 

1. zu prüfen, ob es möglich ist, die Verkehrsinsel Ecke Blücherstraße / Gneisenaustraße ebenso 
wie die Verkehrsinsel Blücherstraße / Ecke Nettelbeckstraße zu begrünen;

2. gegebenenfalls Mittel für diese Maßnahme bereitzustellen.
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7. 07-F-01-0046

Verkehrliche Situation rund um Hauptbahnhof und Liliencarré 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 25.4.2007 – 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, zu berichten, wann und in welcher Anzahl auf dem Bahnhofsplatz 
(zwischen Hauptbahnhof und Liliencarré – aber an anderen Standorten) Fahrradständer 
installiert werden.

Der Ausschuss möge außerdem beschließen:

Der Magistrat wird aufgefordert, baldmöglichst ein schlüssiges Radwegekonzept für die An- und 
Abfahrtswege zum Hauptbahnhof vorzulegen. Dabei ist insbesondere auf eine sinnvolle 
Wegeführung des Fahrradweges auf dem Kaiser-Friedrich-Ring in Richtung Hauptbahnhof, 
Höhe Liliencarré, zu achten, da es hier in letzter Zeit erhebliche Probleme gab.

8. 07-F-01-0047

Ehemaliges Polizeipräsidium Friedrichstraße 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 25.4.2007 – 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, über den Sachstand zur weiteren Nutzung des ehemaligen 
Polizeipräsidiums in der Friedrichstraße zu berichten:

- wie stellt sich der Stand der Verhandlungen mit einem künftigen Investor und Entwickler dar,

- welche Nutzung ist vorgesehen,

- welche (Um)Baumaßnahmen sind vorgesehen und mit welchen Einschränkungen ist für den 
Verkehr (z. B.Taxistand), die umliegenden Geschäftsinhaber und die Marktbeschicker für wie 
lange zu rechnen?

9. 07-F-01-0049

Quartiersgaragen 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 25.4.2007 – 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, den Sachstand zum Bau der beiden Quartiersgaragen unter dem 
Elsässer Platz und dem Gutenbergplatz darzulegen. Dabei möge der Magistrat berichten, wie 
es sich mit Inhalt und Vorankommen der am 27. Juni 2006 im Ausschuss für Bau, Planung und 
Verkehr beschlossenen Neuausschreibung (Beschluss Nr. 0071) verhält.
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10. 07-F-01-0051

"Kostheimer Nase" 
- Antrag der SPD-Fraktion vom 25.4.2007 – 

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten, zu berichten, ob die Medienberichte zutreffen, wonach er die 
Absicht hat, die so genannte „Kostheimer Nase“ zurückzubauen. 

Falls dies zutreffen sollte, wird der Magistrat aufgefordert, darzulegen:

- welche Kosten dies verursachen würde,

- welcher Zeitrahmen geplant ist,

- wie die Beteiligung der städtischen Gremien gestaltet wird und warum es laut Magistrat keines 
parlamentarischen Beschlusses bedarf,

- welche verkehrsberuhigenden Maßnahmen in Alt-Kostheim als Ersatz vorgesehen sind?

11. 07-F-07-0015 ANLAGE

Gesamtkonzept für die Gestaltung des Platzes der Deutschen Einheit 
- Überweisungsbeschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 15.3.2007 - 

12. 07-F-07-0016 ANLAGE

PPP-Projekte mit Bürgerbeteiligung 
- Überweisungsbeschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 15.3.2007 - 

13. 07-F-25-0027 ANLAGE

Sachstand zur geänderten Gesetzeslage des Baugesetzbuches 
- Beschluss des Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr vom 6.3.2007 -

14. 07-F-25-0026 ANLAGE

Sachstand Taxiverkehr in Wiesbaden 
- Beschluss des Ausschusses für Planung, Bau und Verkehr vom 6.3.2007 -

15. 07-V-41-0005 DL 16/07-2
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Platzgestaltung Nerotal

- Der Magistrat berät hierzu voraussichtlich in seiner Sitzung am 2.5.2007 -

16. 07-A-0015-001 ANLAGE

Eingabe nach §47 Geschäftsordnung - Thomaestr. 1

17. 07-V-61-0013 DL 11/07-5

Vorhabenbezogener Bebauungsplan "Verlängerte Wandersmannstraße" im Ortsbezirk 
Erbenheim; Einleitungsbeschluss und Beschluss zur öffentlichen Auslegung 

18. 07-V-61-0014 DL 11/07-6

Flächennutzungsplanänderung "Nördlich der Ernst-Galonske-Straße" im Ortsbezirk
Mainz-Kastel; - Änderungsbeschluss - 

19. 07-V-61-0015 DL 11/07-7

Bebauungsplan "Nördlich der Ernst-Galonske-Straße" im Ortsbezirk Mainz-Kastel; 
- Änderungsbeschluss - 

20. 07-V-61-0018 DL 11/07-8

Bebauungsplan "Boelckestraße Beriech nördlich des Otto-Suhr-Rings" im Ortsbezirk Mainz-
Kastel; - Änderungsbeschluss - 

21. Verschiedenes

Tagesordnung II

1. 06-V-66-0201 DL 13/07-1

Umsetzung des Rundkurses für Inliner 
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2. 06-V-69-0017 DL 09/07-5

Projekt Soziale Stadtteilerneuerung Inneres Westend; Ausbau des Dachgeschosses im Georg-
Buch-Haus, Wellritzstraße 38 

3. 07-V-01-0004 DL 09/07-6

Jahresbericht des Seniorenbeirates 2006 

4. 07-V-04-0004 DL 14/07-1

Änderungen im Fahrplanangebot des Regionalbusverkehrs ab 08.07.2007 

5. 07-V-40-0006 DL 14/07-3, 12/07-4

Elly-Heuss-Schule - Abriss Grauer Bau / Ersatzbau - Grundsatzvorlage - 

6. 07-V-61-0017 DL 10/07-4

Projekt "Stadtumbau Kostheim / Kastel ", Entwicklungs- und Handlungskonzept 

7. 07-V-61-0019 DL 11/07-9

Entwicklungskonzept Freizeit- und Kulturpark in Wiesbaden-Südost 

8. 07-V-66-0204 DL 10/07-5

Öffnung von Einbahnstraßen für den Radverkehr - Wiesbaden-Dotzheim 

9. 07-V-66-0208 DL 12/07-9

Rheintalstraße/Wilhelm-Leuschner-Straße, Wiesbaden-Dotzheim; Tempo-30-Zone 

10. 07-V-66-0210 DL 14/07-7, 12/07-10

Radweg Kastel-Biebrich, Neubau im Bereich An der Helling in Kastel  

11. 07-V-66-0213 DL 09/07-11
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Ersatzbeschaffung von Lichtsignalanlagen im Jahr 2008 

12. 07-V-66-0214 DL 10/07-6

Ausbau Kirschblütenstraße, Wiesbaden-Frauenstein (K646) 

13. 07-V-66-0215 DL 10/07-7

Zusatzeinrichtungen für Sehbehinderte an Lichtsignalanlagen 

14. 07-V-66-0302 DL 09/07-12

Mittelfreigabe für das Frostschadenprogramm in Wiesbaden 2007 - 2008 

15. 07-V-66-0305 DL 09/07-13

Fahrbahndeckenprogramm in Wiesbaden AKK 2007 / 2008 

16. 07-V-66-0306 DL 09/07-14

Mittelfreigabe für das Gehweginstandsetzungsprogramm in AKK 2007 

17. 07-V-67-0001 DL 14/07-8

Instandsetzung und Neuausstattung von Kinderspielplätzen in Wiesbaden und AKK 2006/07 

18. 07-V-67-0011 DL 14/07-9

Neugestaltung Kinderspielplatz Büdingenstraße, Wiesbaden-Mitte 

19. 07-V-80-2306 DL 14/07-1 NÖ

Verkauf eines Gewerbegrundstückes, Gemarkung Kostheim, Flur 4, Flurstück 437/1 und 437/2, 
Anton-Hehn-Straße 
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20. 06-V-80-2346 DL 11/07-1 NÖ

Verkauf des Baugrundstücks Dotzheimer Straße 17a (ehem. Scala) 

Falls ein Ausschussmitglied an der Teilnahme verhindert sein sollte, wird um Weitergabe der 
Einladung gemäß § 62 HGO gebeten.

Im Anschluss an die öffentliche Sitzung tagt der Ausschuss nicht öffentlich, falls Tagesordnungs-
punkte zur Beratung und Beschlussfassung in nicht öffentlicher Sitzung vorgesehen werden.

Kessler
Vorsitzender


